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PRIME TIME

Termine:
Mi,	 7.10.2020
Mi,	 9.12.2020
Mi,	 10.3.2021
Mi,	 12.5.2021
Mi,	  7.7.2021
Theatercafé

Konzept:
Sebastian Kamm

Die „Prime Time“ ist die Weiterentwicklung der 
„Nightline“. An fünf Terminen, alle mittwochs um 
20:15 Uhr – also zur besten Sendezeit, laden wir 
euch ein, den Wahnsinn zu entdecken. Kuratiert 
von Sebastian Kamm begibt sich unser Ensemble 
in die Abgründe künstlerischen Schaffens. 
Unterstützung erhalten sie aus den Theaterclubs 
und vom Publikum. Die Künstlerinnen und Künstler 
des Dada sind uns dabei Schwestern und Brüder 
im Geiste. 

Der Eintritt ist frei, über etwas Diridari in 
unserer Spendenbox freuen wir uns sehr. 

Das erhöhte Lied der Prime Time
Als der Hund vor etwa 2000 Jahren zum ersten 
(aber gewiss nicht zum letzten) Mahl den Menschen 
biss, lag die Orange in der Schale und wurde auch 
nicht jünger. Daher fragt man sich: ist es richtig, die 
Hose auf links zu drehen, wenn die Uhr schon schief 
hängt und somit alles aus der Zeit fällt? Das Bier 
wurde zur Seuche und noch schlimmer als zuvor. 
Schicht um Schicht und so weiter … 

Peng! und Lala und Hui! und schütze uns vor 
den Bösen. Alleine gemeinsam aber gemeinsam 
alleine. Das Schräge ist der gerade Weg nach 
Hause, darum lauf‘ an der Pegnitz und weiter in 
den Keller. 

Fünf, Sex, sieben, acht. Hörst du die Bilder im 
Wald, wenn das Eis an der Eselsbrücke gegessen 
wird? Mäuse und Puppen schauen Nasen und 
Tischen beim Tanzen zu.

Die „Prime Time“ gibt Antworten auf Fragen, 
die Sie sich vielleicht nie gestellt haben ...
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Nach dem sehr erfolgreichen Start unseres neuen 
Jazz-Kellers „Dean’s Downbeat“ im Theatercafé 
wird die Reihe im neuen Theaterjahr auf insgesamt 
fünf Konzerte erweitert. Immer mittwochs, immer 
zu bestimmten Themen, immer kann gegessen, 
getrunken und dabei Jazz gehört werden, immer 
witzig moderiert von unserem musikalischen Leiter, 
Dean Wilmington.

Unterstützt von Musiker*innen aus der Region 
wird jeder Abend zum Unikat.

Den Anfang macht „Blues-Jazz“. Immer 
unwiderstehlich, einfach guter, ehrlicher Blues. 
Mit Pia Holy und den Theatrottsonics.

Zur Weihnachtszeit „Christmas-Jazz“. Nach 
dem riesigen Erfolg von 2019 hören Sie bekannte 
Weihnachtsmelodien „gejazzed“, mit Pia Holy und 
den Milestones.

Im Februar 2021 dann „Free-Jazz“, eine echte 
Jam Session mit den Theatrottsonics und hoch-
rangigen Gast-Musikern.

Im März 2021 bietet „Dean’s Downbeat“ etwas 
Außergewöhnliches, nämlich „Theater-Jazz“. Unser 
Ensemble zeigt jazzige Versionen von Liedern aus 
der Theaterwelt begleitet von den Theatrottsonics.

„Sommer-Jazz“ bildet im Mai 2021 den 
Abschluss der Jazz-Saison am Theater an der Rott: 
heiter und lebensfroh, wie auch die Jahreszeit, 
präsentiert von Pia Holy und den Milestones.

Termine:
Mi,	 21.10.2020
Mi,	 16.12.2020
Mi,	 24.2.2021
Mi,	 24.3.2021
Mi,	 19.5.2021

Leitung:
Dean Wilmington

DEAN’S DOWNBEAT

VOLKSFEST

Aufgrund der großen Beliebtheit der ersten beiden 
„Oktoberfeste“ und der Tatsache, dass in diesem 
Jahr so manche Dult und das größte und beliebteste 
Volksfest in München nicht wie gewohnt stattfinden 
können, gibt es am Theater an der Rott zum Auftakt 
der Kränzchen-Saison ein kleines Volksfest, das 
Bierzelt-Atmosphäre und Heurigen-Stimmung 
vermittelt. Mit heiteren Geschichten und Musik 
aus dem alpenländischen Raum feiern wir –  unter 
Einhaltung aller Regeln – die Freundschaft, den 
Zusammenhalt und das Leben.

Die Veranstaltungen finden bei schönem 
Wetter open air, bei Schlechtwetter im Theater statt.

OB BLOND, OB BRAUN … ICH LIEBE ALLE FRAUEN

„Ein Ideal hat jede Frau, jeder Mann …“ so heißt 
es im bekannten Schlager. Doch wie sieht dieses 
Ideal, der Traummann oder die Traumfrau aus? 
Held*innen der Leinwand und Film-Ikonen aus den 
30er bis 60er Jahren liefern sich einen Kampf der 
Geschlechter. Warum man „Blondinnen bevorzugt“, 
Männer immer Helden sind, Frauen immer Schuhe 
kaufen und Männer lügen? Unterhaltsame Musik 
und Literatur zu Rollenklischees zwischen Genie 
und Wahnsinn im Januar 2021.

MUSIKALISCHER BLUMENSTRAUSS

Seien es Rosen in Tirol oder aus Athen, die be-
rühmten „Tulpen aus Amsterdam“ oder der kleine 
grüne Kaktus am Balkon – zahlreiche Blumen oder 
botanische Besonderheiten wurden seit jeher auch 
musikalisch verehrt. Unternehmen Sie mit uns diese 
frühlingshafte, musikalische Wanderung durch 
Fauna und Flora, die sich als Geschenk zum 
Muttertag im Mai 2021 hervorragend eignet!

Termine:
So,	 4.10.2020
So,	18.10.2020
So,	 24.1.2021
So,	 31.1.2021
So,	 2.5.2021
So,	 9.5.2021

Leitung:
Dr. Elke Maria 
Schwab-Lohr

Team:
Andreas Barth, 
Christoph Dirmhirn, 
Martin Kiener, 
Yvonne Köstler,
Dean Wilmington

SONNTAGNACHMITTAGS-
KRÄNZCHEN
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Ganz nach dem Vorbild der berühmten Salons 
des 18. und 19. Jahrhunderts präsentieren wir 
musikalische und literarische Spezialitäten im 
kleinen Kreis. Nach dem Erfolg der Spielzeit 
2019/2020 gehen die Salonkonzerte in die 
zweite Runde. 

Im Januar 2021 bieten wir ein romantisches 
Programm mit Werken u.a. von Robert und Clara 
Schumann und Louis Spohr in Wiener Kaffeehaus-
Atmosphäre. Geleitet wird der Abend von der aus 
Eggenfelden stammenden Klarinettistin Lisa Riepl. 
Zusammen mit dem Pianisten Julian Riem und 
der Sopranistin Susanne Müller bildet sie eine 
spannende Ensemble-Zusammensetzung. 

Im April 2021 wiederum findet unter dem 
Titel „Cantefable“ ein Konzert der Extraklasse 
statt. Nancy Thym, eine bekannte Harfenistin 
und Sängerin aus den U.S.A., spielt mit dem 
Musikinstrumentenbauer Thilo Viehrig ein außer-
gewöhnliches Programm mit dem Schwerpunkt 
Mittelalterliche Musik.

„Cantefable“ ist eine Bezeichnung aus dem 
Mittelalter für eine Erzählung, die teils gesprochen 
und teils gesungen oder mit Musik untermalt 
vorgetragen wird. So sind die Programme eine 
Verschmelzung aus Erzählung und Musik, die die 
Zuhörer in andere Welten und Zeiten entführen.

Termine:
Di,	 12.1.2021
Mi,	 13.1.2021
Mi,	 21.4.2021
Do,	 22.4.2021

Leitung:
Dean Wilmington

SALONKONZERTE
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THEATERPÄDAGOGIKEXTRA
Infos und Buchung: 
Gabriela Anna Schmid 
+49 8721 126898 0  
schmid@theater-
an-der-rott.de

THEATERECHO

Preis: € 6,–
inkl. Eintrittskarte für 
eine Schulvorstellung, 
pro Produktion 
der Jungen Hunde 
ist jeweils nur eine 
Echoklasse möglich!

DAVOR, DABEI
UND DANACH

Preis: € 4,– 
zusätzlich zum Preis
einer Eintrittskarte

Unsere theaterpädagogischen und partizipativen 
Angebote richten sich an Pädagog*innen und 
Schüler*innen aller Schultypen und -stufen.

Die Echoklasse findet eine eigenständige künst
lerische Antwort auf eine Inszenierung des Theater 
an der Rott. Nach dem Besuch einer Vorstellung, 
der eine Art Impuls ist, kann dem Erlebten in Form 
von Gedichten, Collagen, Texten usw. Ausdruck 
verliehen werden. Dieses Echo der Schüler*innen 
kann sich gerne auch als verfasste Kritik äußern, 
die gemeinsam mit dem anderen Material auch 
veröffentlicht werden soll.

Davor, Dabei und Danach bietet die Chance auf eine 
theaterpädagogische Vorbereitung, Begleitung und 
Nachbereitung des Besuches einer Inszenierung. 

Davor: Wir besuchen die Schüler*innen in der 
Schule und setzen uns gemeinsam mit der Insze
nierung auseinander. Die Schüler*innen werden zu 
Darstellern, indem sie sich Rollen aus dem Stück 
auf der Klassenzimmerbühne annähern. 

Dabei: Die Schüler*innen besuchen die Vor
stellung der ausgewählten Inszenierung im Theater. 

Danach: Wir besuchen die Schüler*innen zum 
Nachgespräch in der Klasse. Wir schaffen Raum und 
Zeit, sodass Erkenntnisse aus dem Theaterbesuch 
und der Inszenierung in den Schulalltag und in die 
Lebenswelt transferiert werden können.

Fortsetzung nächste Seite

Podiumsdiskussion mit 
Impuls-Vorträgen im 
Theatercafé. 

Die genauen Termine 
entnehmen Sie bitte 
den jeweiligen 
Zwei-Monats-Leporelli.

Der erste Termin im November 2020 steht unter 
dem Thema: „Corona und der kulturelle-religiöse 
Aspekt“. Theater bzw. jegliche Form von Kunst und 
Kultur wurden wie auch die Religion ins Internet 
verlagert. Doch Theater und Religion, sowohl der 
Theater- als auch der Kirchenbesuch, leben von der 
unmittelbaren Gemeinschaft. Ein künstlerischer 
Vorgang auf der Bühne braucht wie eine Predigt 
ein Publikum und ein Echo. Das Streaming von Vor-
stellungen und künstlerischen Beiträgen jeglicher 
Art und Qualität wurde zum regelrechten Hype. 
Direkt-Übertragungen von Messen und die mehr
malige Live-Schaltung nach Rom vor allem zum 
höchsten Fest im Kirchenjahr, zu Ostern, boten als 
„Home-church“ / „Home-churching“ virtuellen 
Ersatz. Wie hat sich unser kulturelles und religiöses 
Leben seither verändert? Konnte man beim Pub-
likum und bei Kirchenbesuchern einen „Nachhol
bedarf“ feststellen? Oder ist das Gegenteil der Fall? 
Mit dem Leitungsteam des Theater an der Rott 
diskutieren Vertreter aus Kirche und Religions
gemeinschaften.

Der zweite Termin soll im Januar 2021 statt
finden: Ein Jahr nach Ausbruch der Pandemie 
diskutieren wir mit Ärzten und Wissenschaftlern 
den Status Quo der Medizin und Forschung. Ob die 
Frage nach dem Impfstoff bis zu diesem Zeitpunkt 
beantwortet ist, wird sich zeigen.

Der dritte Termin dann im März 2021: Zum 
Jahrestag des „Shut-Down“ beschäftigen wir uns 
mit gesellschaftspolitischen Aspekten und fragen 
uns gemeinsam mit Psychologen: Was ist uns von 
Corona geblieben? Wie hat sich die Gesellschaft 
verändert? 

Die Diskussionen werden von musikalischen 
Beiträgen umrahmt. Der Eintritt zu diesen Veranstal-
tungen ist frei, eine Anmeldung aber verpflichtend.
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Auch in der Spielzeit 2020/2021 wollen wir ein reges 
Clubleben ermöglichen. Denn in den Theaterclubs 
lebt der Mensch seinen Spieltrieb aus und wird Teil 
des Theaters. Hier erlebt er Theater. Hier spielt sie 
Theater. Hier ist das Kind Theater. Hier steht der 
junge Mensch auf der Bühne im Scheinwerferlicht.

Da wir zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses 
Jahreshefts noch nicht abschätzen können, wann 
genau und in welcher Form wir die Arbeit in den 
Theaterclubs aufnehmen können, hier nun der im 
Theater unschätzbar wichtige Satz: Lassen Sie sich 
überraschen!

Allgemeines, Neuigkeiten und Spielplan
Themenfindung für zukünftige Stücke und das
„Musikalische Weihnachtsmärchen 20/21“ 6+
für Kindergärtner*innen: 
Projekt „Sitzkissen-Oper“ 4+
Einführung zum Programm „Davor“
„Mein Kampf“ (UA) 16+
Klassenzimmerstück „JUMP!“ 8+
Schauspiel „Wir /Die“ 11+
Klassenzimmerstück „Die Eisbärin“ 10+
Fortbildung Pädagog*innen
Schauspielklassiker „Die Physiker“ 14+

Regelmäßig informieren wir interessierte Päda
gog*innen über Stücke und Inhalte des Theater
programms für junges Publikum per Newsletter 
und persönlich im Theater. Beim ersten Treffen der 
neuen Saison präsentieren wir den Spielplan und 
gehen auf Inszenierungen, die sich besonders für 
Schulen und junges Publikum eignen, sowie auf das 
theaterpädagogische Programm ein. Der Eintritt ist 
für Pädagog*innen frei, um Anmeldung über unsere 
Website oder über F.I.B.S. wird gebeten.

THEATERCLUBS

Clubbeitrag:
€ 4,– pro Monat  
Theaterclubs
(Oktober –  Juni)

PÄDAGOG*INNEN
IM THEATER

Termine: 
Mo,	 21.9.2020	18.00 Uhr
Mo,	 16.11.2020	18.00 Uhr

Mo,	23.11.2020	18.00 Uhr

Mo,	 11.1.2021	18.00 Uhr

Mo,	 18.1.2021	18.00 Uhr
Mo,	 25.1.2021	18.00 Uhr
Mo,	 22.2.2021	18.00 Uhr
Mo,	 12.4.2021	18.00 Uhr
Mo,	 7.6.2021	18.00 Uhr

ABO-HINWEISE, GRUPPEN 
UND GESCHENKGUTSCHEINE

Aufgrund der aktuell geltenden Abstandsregeln 
und der dadurch bedingten eingeschränkten 
Sitzplatz-Situation im Großen Haus, haben wir 
uns dazu entschlossen, alle Abonnements für die 
Spielzeit 2020/2021 auszusetzen.

Bei allen bestehenden Abonnements ver-
längert sich die Kündigungsfrist damit automatisch 
bis 31. Mai 2021. 

Wir hoffen sehr, alle bisherigen Abonnent*in-
nen und jene, die es noch werden möchten, auch 
nach den Corona bedingten Einschränkungen 
wieder auf den angestammten Plätzen begrüßen 
zu können.

Sie möchten Ihre Betriebsfeier im Theater an der 
Rott ausrichten, mit Ihrem Verein einen vergnüg
lichen Theaterabend verbringen, oder Sie organisie
ren schon seit Jahren und wollen die besonderen 
Vorteile einer Gruppenbuchung genießen.

Eine Buchung ist bereits vor dem regulären
Vorverkaufsstart möglich, also Wunschtermin 
aussuchen und unser Besucherservice reserviert 
Ihnen die besten Plätze.

Unsere Gutscheine sind besondere Geschenkideen 
für jeden Anlass. Für Geburtstage oder Hochzeits-
tage, zum Abitur, zum Hochschulabschluss, zum 
Lehrabschluss, zur Meisterprüfung, zu Ostern, zum 
Muttertag und Vatertag, zu Weihnachten oder für 
einen schönen Theaterabend zu zweit. Sie können 
auch online gekauft und sofort ausgedruckt werden. 
Perfekt als Last-Minute-Geschenkidee. Die 
Gutscheine gibt es in jedem gewünschten Wert.

ABO-HINWEISE

GRUPPEN

Bestplatzgarantie:

GESCHENK
GUTSCHEINE
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ABOBEDINGUNGEN
ALLGEMEIN 
Ein Abonnement gilt, sofern nicht anders 
festgelegt, für die Dauer eines Spieljahres. 
Der Abonnentenausweis ist frei übertrag-
bar, für unbesuchte Vorstellungen kann 
jedoch kein Ersatz geleistet werden. Ände-
rungen des Abonnementplans bleiben dem 
Theaterunternehmer des Theater an der 
Rott vorbehalten. 
Die Kartenpreise für Abonnements richten 
sich nach den jeweils geltenden Abonne-
ments für eine Spielzeit und sind im Jahres-
heft oder in speziellen Publikationen zu ei-
nem oder mehreren Abos bzw. im Internet 
(www.theater-an-der-rott.de) publiziert. 
Für Abonnenten gelten im Übrigen die auf 
sie anwendbaren Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Theater an der Rott.

TERMINTAUSCH 
Abonnenten der ABOs P, A, B, C  haben 
zweimal pro Spielzeit, Abonnenten des 
ABOs P+ haben dreimal pro Spielzeit die 
Möglichkeit, einen Termintausch inner-
halb des gekauften Abonnements und 
innerhalb derselben Preisgruppe vorzu-
nehmen.
Das Tauschen innerhalb der angebote-
nen 4 Konzert-Termine des ABOs K ist 
einmal möglich, ein Tausch in eine andere 
Produktion jedoch nicht.
Ein Termintausch ist bis spätestens 
DREI Tage vor dem zu tauschenden 
Termin dem Besucherservice des The-
ater an der Rott bekannt zu geben, ein 
Tausch an der Abendkasse ist grund-
sätzlich nicht möglich. Ein nachträg-
licher Tausch ist ausdrücklich ausge-
schlossen. Für innerhalb der Spielzeit 
nicht besuchte Vorstellungen kann kein 
Ersatz geleistet werden.

Im Falle eines Termintausches garantiert 
das Theater jedoch nicht für die Verfügbar-
keit derselben Sitzplätze bzw. der gleichen 
Sitzplatzkategorie, wie sie im Rahmen des 
Abos erworben wurden. Die Mitarbeiterin-
nen des Besucherservice bemühen sich 
aber, die bestmöglichen Sitzplätze in der 
jeweiligen Preisgruppe zur Verfügung zu 
stellen. Sollte ein Wechsel in eine höhere 
Sitzplatzkategorie gewünscht sein, wird 
ein Aufpreis auf die jeweilige Kategorie 
verrechnet.

Im Falle eines Termintauschs über die 
oben angeführten Möglichkeiten hinaus, 
verrechnet der Theaterunternehmer eine 
Servicegebühr von 10 Euro pro Vorgang. 
Ausgenommen davon sind alle Tausch-
vorgänge, die durch Ausfall einer Vorstel-
lung notwendig werden. In diesem Fall ist 
auch ein Tausch in eine andere Produk-
tion möglich.

WAHLABO 
Ein Wahlabonnement ist eine spezielle 
Form eines nicht an bestimmte Termine 
gebundenen Abonnements, mit dem der 
Inhaber Art und Datum seiner Vorstellun-
gen innerhalb einer Spielzeit frei wählen 
kann (ausgenommen Gastspiele, Silvester-
konzert und von der Direktion festgelegte 
Vorstellungen). Das Wahlabonnement be-
rechtigt, entweder mindestens  achtmal 
als Einzelperson eine Vorstellung zu besu-
chen, einmal zu acht oder mindestens vier-
mal zu zweit. Das Wahlabo berechtigt zur 
Auswahl von Vorstellungen innerhalb einer 
Spielzeit. Für innerhalb der Spielzeit nicht 
besuchte Vorstellungen kann kein Ersatz 
geleistet werden. 

VERLÄNGERUNG UND KÜNDIGUNG 
Ein Abonnement verlängert sich automa-
tisch um eine weitere Spielzeit, wenn es 
nicht bis zum 31. Mai eines Jahres für die 
nächste Spielzeit vom Abonnenten oder 
vom Theater an der Rott schriftlich (per 
Post/E-Mail oder Fax) gekündigt wird.
Eine vorzeitige Kündigung oder Ände-
rung des Abos während der laufenden 
Spielzeit ist nicht möglich. Weiters be-
hält sich der Theaterunternehmer des 
Theater an der Rott vor, aus wichtigen 
Gründen, insbesondere bei Zahlungs-
rückstand oder missbräuchlicher Ver-
wendung, auch zu einem anderen Zeit-
punkt außerordentlich zu kündigen.

ÄNDERUNGEN ZU ABONNEMENTS
Änderungswünsche – sei es die Abonne
mentreihe oder den Platz betreffend – 
können schriftlich (z.B. mit dem an der 
Tageskasse vorliegenden Formular) 
bis zum 31. Mai für die darauffolgende 
Spielzeit bekanntgegeben werden.  
Etwaige Änderungen des Abospielplans 
bleiben dem Theaterunternehmer des The-
ater an der Rott vorbehalten.

ABO-AUSWEIS
Der Abo-Ausweis wird im September nach 
Zahlungseingang  per Post zugesandt. Soll-
ten Sie im September verreisen, bitten wir 
um Nachricht. Im Fall, dass der zugesandte 
Abo-Ausweis auf Grund der Nichtübernah-
me des Abo-Inhabers retourniert wird, liegt 
dieser beim Aboservice zur persönlichen 
Abholung bereit.

ZAHLUNGSWEISE 
Die Zahlung Ihres Abonnements muss in 
einem Betrag und bis spätestens 31. Au-
gust des Spieljahres erfolgen, für das das 
Abonnement gilt. 
Die Zahlung kann an der Theaterkasse in 
bar, per EC-Card oder durch Überweisung 
auf das Konto der Kreiskasse Rottal-Inn 
(SPARKASSE ROTTAL-INN / 
IBAN: DE81 7435 1430 0570 0068 09 / 
BIC: BYLADEM1EGF) erfolgen.

RECHTSNACHFOLGE 
Ändert sich die Rechtsform des Theater an 
der Rott, so tritt das Theater in seiner neu-
en Rechtsform in alle Rechte und Pflichten 
bestehender Abo-Verträge ein. Der Thea-
terunternehmer behält sich das Recht vor, 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und Abonnementbedingungen zu ändern. 

Stand: Mai 2020

Die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen 
und die Abo
bedingungen sind 
auch im Netz unter 
www.theater-an-der-
rott.de/AGB zu finden

AGBs
1. GELTUNGSBEREICH
Die folgenden Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen (AGB) gelten für sämtliche 
Leistungen des Theater an der Rott im Zu-
sammenhang mit der Reservierung, dem 
Verkauf und der Lieferung von Eintritts-
karten (im folgenden „Tickets“) und sonsti-
gen vom Theater an der Rott angebotenen 
Leistungen und Artikeln, sofern sie über 
den Webshop unter www. theater-an-der-
rott.de/index.php/karten gekauft wurden 
(im folgenden „Online-Buchungen“).

2. ZUTRITT ZUM THEATER
Es wird auf die Eigenverantwortung des 
Besuchers hingewiesen, dass beim Auf-
treten von Symptomen einer Covid19-Er-
krankung (Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, 
Verlust von Geruchs-/Geschmackssinn, 
o.ä.) auf einen Besuch der Veranstaltung 
verzichtet wird. Sollte das Einlasspersonal 
Symptome erkennen, muss der Zutritt zum 
Theatergebäude verweigert werden.

3. ANWEISUNGEN DES PERSONALS IST 
UNEINGESCHRÄNKT FOLGE ZU LEISTEN.

4. ABSTANDSREGELN / INFEKTIONS-
SCHUTZ
Es gelten die jeweils gültigen Bestimmun-
gen des Hygienekonzepts des Theater an 
der Rott.
Dieses ist im Gebäude ausgehängt, auf der 
Homepage abrufbar sowie auf Wunsch di-
gital oder per Post erhältlich. Sarüber 
hinaus wird das Personal die Einhaltung 
mittels Durchsagen und persönlichen 
Hinweisen ermöglichen.

5. TICKETVERKAUF
Jeder Ticketkauf erfolgt auf Kundenda-
tenbasis. Die Personalisierung erfolgt 
mittels der Erfassung von Vornamen, 
Nachnamen, E-Mail-Adresse,
Telefonnummer und Geburtsdatum des 
Kartenkäufers. Es gelten die entsprechen-
den Regelungen der DSGVO.
Für die Nachvollziehbarkeit von Infekti-
onsketten werden die Kontaktdaten aller 
an der Veranstaltung beteiligten Personen 
bestmöglich dokumentiert und bei Bedarf 
den Gesundheitsbehörden zur Verfügung 
gestellt werden (falls durch Behörde ge-
fordert).

6. ABENDKASSE
Bis zum Ende der Gültigkeit des ver-
pflichtenden Hygienekonzepts gibt es 
keine Abendkasse!

6.1. TICKETAUSLIEFERUNG
Die Kundin/Der Kunde ist verpflichtet ihr/
ihm ausgehändigte bzw. zugeschickte 
Tickets oder online übermittelte Auf-
tragsbestätigungen sofort nach Erhalt 
auf Übereinstimmung mit ihrer/seiner 
Bestellung (Anzahl, Preis sowie Datum, 
Uhrzeit und Veranstaltungsort) zu prü-
fen. Reklamationen fehlerhafter Tickets 
müssen unverzüglich (d.h. binnen zweier 
Werktage) nach Erhalt der Sendung bzw. 
der Auftragsbestätigung geltend gemacht 
werden. Die Reklamation hat schriftlich zu 
erfolgen, entweder per E-Mail (info@thea-
ter-an-der-rott.de), per Fax: +49-(0)8721-
126898-13 oder per Post an Theater an der 
Rott, Theaterstraße 1, 84307 Eggenfel-

den. Maßgeblich für die Wahrung der Re-
klamationsfrist ist der Poststempel bzw. 
das Datum des Übertragungsprotokolls 
bei E-Mail oder Telefax. Bei Fragen kann 
sich die Kundin/der Kunde an die Theater-
kasse des Theater an der Rott unter Tel: 
+49-(0)8721-126898-0 wenden.

6.2. VERSAND
Auf Wunsch der Kundin/des Kunden wer-
den bezahlte Tickets innerhalb Deutsch-
lands auch per Post zugeschickt. Dafür 
wird eine Versandpauschale in Höhe von 
1,75 EUR berechnet. Der Versand erfolgt 
auf Risiko des Kunden. Die Tickets werden 
unverzüglich nach Bezahlung an die Kun-
din/den Kunden versandt. Die Kundin/der 
Kunde ist verpflichtet, sich mit der Thea-
terkasse des Theater an der Rott in Verbin-
dung zu setzen, wenn sie/er die gekauften 
Tickets nicht innerhalb von 2 Wochen nach 
Auftragserteilung erhalten hat. Liegt ein 
Verschulden des Theater an der Rott vor, 
so ist die Kundin/der Kunde berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten.

7. VORSTELLUNGSAUSFALL
Sofern eine Veranstaltung abgesagt wur-
de, kann die Kundin/der Kunde die Rück-
erstattung bereits bezahlter Ticket-Preise 
verlangen, längstens jedoch bis 5 Werk-
tage nach dem geplanten Vorstellungs
termin.
Bei Vorstellungsausfall wegen Streik oder 
höherer Gewalt besteht kein Anspruch auf 
eine Ersatzvorstellung oder auf Erstattung 
der bis dahin entstandenen Kosten.
Bei Vorstellungsabbruch mit der ersten 
Pause oder bei Stücken ohne Pause nach 
Ablauf von mindestens der Hälfte der Vor-
stellung besteht weder Anspruch auf eine 
Ersatzvorstellung noch auf Erstattung des 
Eintrittspreises.

8. VORSTELLUNGSÄNDERUNG
Sofern an einem Veranstaltungstermin 
anstelle der ursprünglich geplanten eine 
andere Veranstaltung angeboten wird, 
kann die Kundin/der Kunde vom Vertrag 
zurücktreten und die Rückerstattung be-
reits bezahlter Ticket-Preise verlangen, 
längstens jedoch bis 5 Werktage nach 
dem geplanten Vorstellungstermin. Eine 
Rückerstattung kann jedoch nur verlangt 
werden, wenn die Tickets nicht bei der 
Einlasskontrolle entwertet wurden. Sofern 
die Kundin/der Kunde die angebotene Er-
satzvorstellung besucht, diese aber in ei-
ner günstigeren Preiskategorie angeboten 
wird, hat die Kundin/der Kunde Anspruch 
auf Erstattung der Preisdifferenz.

9. WARENVERKAUF
Die Bestimmungen dieser Ziffer 9 gelten 
nicht für Ticketverkäufe, sondern nur für 
Warenverkäufe.
(Die Regelungen zum Widerruf und Rück-
gaberecht bei Fernabsatzverträgen sind 
auf Grund § 312 g Abs. 2 Nr. 9 BGB auf Ti-
cketverkäufe nicht anwendbar.)

9.1. LIEFERUNG UND VERSANDKOSTEN
Die bestellte Ware wird an die von der Kun-
din/dem Kunden in der Bestellung angege-
benen Adresse ausgeliefert.
Die Warenlieferung erfolgt zu den jeweils 
im Einzelfall ausgewiesenen Versand-

kosten. Alle Risiken und Gefahren, die im 
Rahmen der Warenversendung auftreten 
können, gehen auf die Kundin/den Kunden 
über, sobald die Ware vom Theater an der 
Rott an den beauftragten Logistikpartner 
übergeben wird.

9.2. WIDERRUFSBELEHRUNG
WIDERRUFSRECHT
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen den Vertrag 
über den Kauf der Waren zu widerrufen.
Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem 
Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benann-
ter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die 
Waren in Besitz genommen hat.
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen 
Sie uns,
Theater an der Rott, Theaterstraße 1, 
84307 Eggenfelden
Tel: +49-(0)8721-126898-0
Fax: +49-(0)8721-126898-13
Mail: info@theater-an-der-rott.de
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. 
B. ein mit der Post versandter Brief, An-
ruf, Telefax oder E-Mail) über Ihren Ent-
schluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Machen Sie von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen 
unverzüglich (z. B. per E-Mail) eine Bestä-
tigung über den Eingang eines solchen 
Widerrufs übermitteln.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es 
aus, dass Sie die Mitteilung über die Aus-
übung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.
Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, ha-
ben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von 
Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätz-
lichen Kosten, die sich daraus ergeben, 
dass Sie eine andere Art der Lieferung 
als die von uns angebotene, günstige 
Standardlieferung gewählt haben), unver-
züglich und spätestens binnen 14 Tagen 
ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf des Ver-
trages bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprüngli-
chen Transaktion eingesetzt haben, es sei 
denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. Wir können die Rückzahlung 
verweigern, bis wir den/ die Gutschein(e) 
oder Waren wieder zurückerhalten haben 
oder bis Sie den Nachweis erbracht ha-
ben, dass Sie den/ die Gutschein(e) oder 
Waren zurückgesandt haben, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie 
haben den/ die Gutschein(e) oder Waren 
unverzüglich und in jedem Fall binnen 14 
Tage ab dem Tag, an dem Sie uns über 
den Widerruf dieses Vertrages unter-
richten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn 
Sie den/ die Gutschein(e) oder Waren vor 
Ablauf der Frist von 14 Tagen absenden. 
Sie tragen nur die unmittelbaren Kosten 
der Rücksendung des/ der Gutscheins/ 
Gutscheine oder der Ware(n). Sie müssen 
für einen etwaigen Wertverlust des/ der 
Gutscheins/ Gutscheine oder der Ware(n) 
nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust 
auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, 

Fortsetzung nächste Seite
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Eigenschaften und Funktionsweise der 
Ware nicht notwendigen Umgang mit ih-
nen zurückzuführen ist.
Ende der Widerrufsbelehrung

9.3. AUSSCHLUSS DES WIDERRUFS
Das Recht auf Widerruf ist ausgeschlos-
sen bei Verträgen über die Lieferung von 
Audio- oder Videoaufzeichnungen oder 
Software, sofern die gelieferten Daten-
träger der Kundin/dem Kunden entsiegelt 
worden sind.

10. HAUSRECHT
10.1 Die Garderobe (Mäntel, Schirme, 
große Taschen, Rucksäcke, vergleich-
bar sperrige Gegenstände und Bildauf-
zeichnungsgeräte) ist beim zuständigen 
Garderobenpersonal abzugeben.

10.2 Mit der Abgabe einer Garderoben-
marke haftet die Bühne für Verlust oder 
Beschädigung der aufbewahrten Ge-
genstände nur, soweit das Garderoben-
personal seine Aufbewahrungspflichten 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verletzt 
hat. Die Haftung beschränkt sich auf den 
Zeitwert aller auf eine Garderobenmarke 
abgegebener Gegenstände und beträgt 
höchstens 500 €.

10.3 Der Verlust oder die Beschädigung 
von Garderobengegenständen sowie der 
Verlust einer Garderobenmarke müssen 
unverzüglich beim Garderobenpersonal 
gemeldet werden. Garderobengegen-
stände dürfen ohne Garderobenmarke 
nur dann ausgehändigt werden, wenn 
glaubhaft gemacht ist, dass der Besucher 

der berechtigte Empfänger ist. Bei Verlust 
der Garderobenmarke kann ein angemes-
sener Geldersatz verlangt werden.

10.4 Die Bühne übt in allen ihren Spielstät-
ten das Hausrecht aus. Sie ist berechtigt, 
Hausverweise und Hausverbote auszu-
sprechen oder andere geeignete Maß-
nahmen im Rahmen dieses Hausrechts 
zu ergreifen. Insbesondere können Besu-
cher aus Vorstellungen verwiesen werden, 
wenn sie diese stören, andere Besucher 
belästigen oder in sonstiger und erhebli-
cher Weise oder wiederholt gegen die Be-
nutzungsbedingungen verstoßen haben. 
Der Zutritt kann verweigert werden, wenn 
die begründete Vermutung besteht, dass 
der Besucher die Vorstellung stören oder 
andere Besucher belästigen wird. Eine 
Erstattung des Kartenpreises erfolgt in 
diesen Fällen nicht.

10.5 Der Besucher darf lediglich den auf 
seiner Eintrittskarte ausgewiesenen Platz 
einnehmen. Hat er einen Platz eingenom-
men, für den er keine gültige Karte besitzt, 
kann die Bühne den Differenzbetrag erhe-
ben oder den Besucher aus der Vorstel-
lung verweisen. Eine Erstattung des Kar-
tenpreises erfolgt in diesen Fällen nicht.

10.6 Die Weitergabe oder der Weiterver-
kauf von personalisierten Karten ist nicht 
gestattet. 

10.7 Mobilfunkgeräte, Pager und akusti-
sche Signalgeber aller Art dürfen nur im 
ausgeschalteten Zustand ins Zuschauer-
haus mitgenommen werden.

10.8 Die Mitnahme von Speisen und Ge-
tränken ins Zuschauerhaus und der dorti-
ge Verzehr sind nicht gestattet.

10.9 Das Herstellen von Bild- und Tonauf-
nahmen aller Art im Zuschauerhaus ist 
untersagt. Zuwiderhandlungen können 
Schadensersatzansprüche auslösen 
oder Maßnahmen nach Nr. 10.4 nach sich 
ziehen.

11. ERFÜLLUNGSORT
Erfüllungsort für Lieferung, Leistung und 
Zahlung ist Eggenfelden.

12. ANWENDBARES RECHT UND 
GERICHTSSTAND
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
Die Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG) 
wird ausgeschlossen.
Die Regelungen zum Widerruf und Rück-
gaberecht bei Fernabsatzverträgen sind 
auf Grund § 312 g Abs. 2 Nr. 9 BGB auf Ti-
cketverkäufe nicht anwendbar.
Gerichtsstand ist Eggenfelden.

13. SALVATORISCHE KLAUSEL
Sollten einzelne Bestimmungen dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen un-
wirksam sein, so bleiben die Bedingungen 
im Übrigen wirksam.

PARTNER

Der Landkreis Rottal-Inn 
und das Theater an der Rott danken

•	 dem Staatsministerium für Bildung und Kultur, 
Wissenschaft und Kunst

•	 dem Bezirk Niederbayern
•	 dem Verein der Freunde des Theater an der Rott

für die finanzielle Unterstützung.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren 
und Unterstützern:

AutomationsRobotic GmbH
BBT Biedersberger Bürotechnik GmbH
BMW Kimbeck
Bündnis gegen Depression Rottal-Inn e.V.
Cajetan Lang Immobilien
Coplan AG
Haas Fertigbau GmbH
KMP AG Eggenfelden
Kreisverband der Volksbanken Raiffeisenbanken 
Rottal-Inn
Laumer Bautechnik GmbH
Modehaus Hartwimmer
Pröckl GmbH. Gebäudehüllen. Das Passt.
Rotary Club Eggenfelden-Pfarrkirchen
Sanitätshaus Göldner GmbH
Sparkasse Rottal-Inn
Stefan Hild, Versicherungskammer Bayern
STELA Laxhuber GmbH
Weinstub‘n Stadtwache
Werbeinteressenring Eggenfelden 
WEKO Wohnen GmbH

Wir bedanken uns bei unserem Medienpartner 
Radio Trausnitz für die Unterstützung!

Theater an der Rott
Theaterstraße 1, 84307 Eggenfelden
+49 8721 126898-0, Fax: +49 8721 126898-13
info@theater-an-der-rott.de

Dr. Uwe Lohr, Dr. Elke Maria Schwab-Lohr,  
Dean Wilmington

studiosteinwender, Beton
elch-design Alexander Schmid
Druckzentrum Rottal-Inn
privat, LRA Rottal-Inn

Änderungen, Irrtümer, Satz- oder 
Druckfehler vorbehalten
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SZENISCHER 
DIENST

THEATERCHOR

VERWALTUNG /  
ABONNEMENTS /  
BESUCHERSERVICE

EINLASS  

VERTRIEB / KÜNSTLER-
BETREUUNG

PR / MARKETING

FOTOGRAFIE

REINIGUNG

THEATERCAFÉ

Regieassistenz u. Abendspielleitung:	 Maureen Fritzer
BFD Kultur:			   Madita Friedrichs, 
			   Sanja Negucic

Chorleitung:			   Christian Schmidbauer
Gesangsunterricht:			  Andreas Barth
Alexandra Baaken, Michaela Frank, Regina Gottschlich, 
Barbara Hanslmeier, Hildegard Hirler, Hildegard Rembeck, 
Gabriele Weibel, Brigitte Zinßmeister / Linda Dietrich,
Gisela Hans, Rita Horak, Gundula Schmidt, Marion 
Pfaffinger / Jonas Dietrich, Leon Dietrich, Stefan Peuchert, 
Hans Ries, N.N. / Florian Jochum, Kurt Plank, Walter 
Rambold, N.N.

Referent des Intendanten:	 Sebastian Kamm
	Künstlerisches Betriebsbüro:	 N.N.
Verwaltung / Besucherservice:	 Elisabeth Aigner
Abonnements / Besucherservice:	 Karin Auer	
Leitung Einlass:			   Anna-Maria Reimann

Manuela Davidson, Sieglinde Denk, Christa Eder, Sabine 
Find, Inge Gruber, Inge Haselbeck, Gabriele Koslowski, 
Karin Luttenbacher, Angelika Martin, Lilly Mitterbauer, 
Therese Stegbauer, Dieter Voigt, Anneliese Waldhör-
Wrobel, Marianne Wandner, N.N.

Vertrieb und Künstlerbetreuung:	 Marion Pfaffinger

Pressearbeit:			   Dr. Elke Maria Schwab-Lohr
Pressearbeit / Online-Redaktion:	 Eva Hörhammer
Projektbetreuung:			   Sebastian Kamm

Pressefotos:			   Sebastian Hoffmann
Projektfotografie:			   Rupert Rieger

Reinigung Verwaltung / Hinterbühne:	 Anna Braun
Reinigung Vorderhaus:	 Regina Nock
Reinigung Vorderhaus:	 Emmi Strasser

Renate Wimmer; Claudia Oberberger, Eugenia Scheff, 
Elena Schmaus, Denisa Pich

WIR DANKEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
EGGENFELDEN FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG!

TEAM
Intendant:			   Dr. Uwe Lohr
Leitung Schauspiel:		  Dr. Elke Maria Schwab-Lohr
Leitung Musiktheater:	 Dean Wilmington

Ferdinand Ascher*, Anna Magdalena Auzinger*, Andreas 
Barth, Vanessa Boritzka, Stefanie Darnesa*, Olivia Delauré*, 
Martin Dreiling*, Markus Fisher*, Guido Frank*, Bonko 
Karadjov, Martin Kiener*, Yvonne Köstler, Georg Luibl*, 
Danae Mareen, Martin Puhl, Christine Reitmeier*,
Markus Schiefer, Norman Stehr, N.N. (* als Gast) 

Leitung:			   Dr. Elke Maria Schwab-Lohr
Dramaturgie:			   Marianne Klausen

Leitung: 			   Dean Wilmington
Choreographie: 			   Daniel Morales Pérez
Korrepetition: 			   Afrodite Stein-Stylianidou

Leitung: 			   Dr. Elke Maria Schwab-Lohr, 
			   Dean Wilmington
Dramaturgie: 			   Marianne Klausen
Theaterpädagogik / Theaterclubs:	 Gabriela Anna Schmid

Leitung: 			   Dr. Elke Maria Schwab-Lohr
Team: 			   Andreas Barth, Christoph 
			   Dirmhirn, Sebastian Kamm,
			   Martin Kiener*, 
			   Christine Reitmeier*
 			   Dr. Elke Maria Schwab-Lohr,
			   Afrodite Stein-Stylianidou,
			   Dean Wilmington

Ausstattungsleitung:		 Marion Käfer
Produktionsleitung:		  Sebastian Kamm
Maske:			   Pascal Richter
Schneiderei:			   Eveline Kurz
Fundus:			   Regina Kain 
Ankleiderin:			   Regina Kain, Elke Kaiser

Meister f. Veranstaltungstechnik: 	 Georg Ochsenbauer
Veranstaltungstechnik :		 Christian Etzelsbeck	
Veranstaltungstechnik (Azubi):	 Julian Reinthaler
Bühnenmeisterin / Schreinerei:	 Sigi Eder	
Bühnenmeister (in Ausb.)/

Veranstaltungstechnik:	 Christoph Dirmhirn
Bühnentechnik / Schreinerei:	 Elfi Erbersdobler
Theatermaler:			   Ferdinand Hinterwinkler

THEATERLEITUNG

ENSEMBLE

SCHAUSPIEL

MUSIKTHEATER

JUNGE HUNDE

THEATER AN DER 
ROTT MOBIL

KÜNSTLERISCHE  
ABTEILUNGEN

TECHNIK / LICHT /  
TON / BÜHNE



Einheitspreis	 21,00
ausgenommen Silvester- / Neujahrskonzert	 29,00
 

Einheitspreis	 17,00

 
Einheitspreis	 17,00

Erwachsene 	 21,00
Kinder bis 14 Jahre	 10,50

Erwachsene 	 17,00
Kinder bis 14 Jahre	 8,50

Menschen, die sich keine Karte leisten können, 
schenken wir Dank der Unterstützung des 
Rotary Club Eggenfelden-Pfarrkirchen 
einen Theaterbesuch.

PREISE

GROSSES HAUS

STUDIO

THEATERCAFÉ

JUNGE HUNDE 
Großes Haus

Studio / Theatercafé

HUNGER AUF THEATER

1 

Bühne

Parkett linksrechts

Rollstuhlplatz

Balkon

18 | 17 | 16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

18 | 17 | 16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

17 | 16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

17 | 16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3

18 | 17 | 16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

18 | 17 | 16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

16 | 15 | 14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

14 | 13 | 12 | 11 | 10 | 9 | 8 | 7 | 6 | 5 | 4 | 3 | 2 | 1 

1

1

3

3

4

5

5

7

9

11

13

15

17

18

SAALPLAN GROSSES HAUS
Die aktuelle Situation ist eine herausfordernde. Um 
den Theaterbetrieb wieder aufnehmen zu können, 
war die Entwicklung eines umfangreichen Hygiene- 
Konzepts unter Einhaltung des Mindestabstands 
und vieler anderer Auflagen notwendig.

Dies führt dazu, dass wir im Moment in den 
Spielstätten des Theaters nur eine reduzierte 
Anzahl an Sitzplätzen anbieten können, darüber 
hinaus alle Vorstellungen ohne Pause spielen werden 
und den Einlass und Aufenthalt im Gebäude neu 
organisieren müssen.

Aufgrund dieser Rahmenbedingungen 
haben wir uns dazu entschlossen, für die Dauer 
dieser Maßnahmen einen Einheitspreis für alle 
Vorstellungen und Sitzplätze einzuführen, der 
im Großen Haus dem regulären Preis einer Karte 
der Kategorie III Schauspiel entspricht, also dem 
niedrigst-möglichen.

Um flexibler auf weitere Änderungen reagieren 
zu können, haben wir den Karten-Vorverkauf auf 
4 Wochen beschränkt.



THEATER AN DER ROTT
Theaterstraße 1, 84307 Eggenfelden

Kasse: Mo–Sa 10–13 Uhr, Di–Do auch 16–18 Uhr
+49 8721 126898-0 
Fax: +49 8721 126898-13
info@theater-an-der-rott.de 
www.theater-an-der-rott.de
Folgen Sie uns auch online: 


